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The specimen assessment materials are provided to give centres a reasonable idea 
of the general shape and character of the planned question papers and mark 
schemes in advance of the first operational exams. 
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General Certificate of Education 
Advanced Subsidiary Examination 
 
 
GERMAN 
Unit 2 Speaking 
 
 
Candidate�s Material 
 
SPECIMEN MATERIAL 
 
Time allowed: 35 minutes (including 20 minutes preparation time) 
 
 
Instructions 
• During the 20 minutes preparation time you are required to prepare one of the two 

stimulus cards given to you. 
• You may make notes during the preparation time only on the Additional Answer Sheet 

provided. You must not write on this card.  
• You should take the stimulus card with you into the examination room.  You may refer to 

the card and any notes you have made at any time during this section of the test. 
• Hand the stimulus card and the Additional Answer Sheet to the examiner before the start 

of the conversation section of the test. 
 
Information 
• The test will last approximately 15 minutes and will consist of a stimulus card (5 

minutes), and a conversation based on topics studied during the AS course (10 minutes). 
• There are questions on each of the cards to provide guidance on the type of question the 

examiner will ask. 
• You will be expected to respond to questions and discuss in German broader issues 

arising from the chosen card. 
• You must not use a dictionary. 
 

abc
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AQA GERMAN SPECIMEN MATERIALS   AS GERMAN 
         UNIT 2: SPEAKING 
 
 
Karte A       Communication Technology 
 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

FOCUS UMFRAGE 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Fragen 
 
• Worum geht es hier? 
• In welcher Altersgruppe ist der Anteil der Frauen am größten unter den Bloggern? 
• Welchen Unterschied sieht man zwischen den älteren und jüngeren Gruppen? 
• Wie erklären Sie sich den Unterschied zwischen Männern und Frauen beim Bloggen? 
• Finden Sie das Bloggen interessant und attraktiv? Warum (nicht)? 

Jünger als
20 Jahre

Männer 34.2
Frauen 65.8

20 bis M 57.2
29 Jahre F 42.8

30 bis M 62.3
39 Jahre F 37.7
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AQA GERMAN SPECIMEN MATERIALS   AS GERMAN 
         UNIT 2: SPEAKING 
 
Karte B        Television 
 

KINDER UND MEDIEN 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Schon Vorschulkinder hocken lieber vor der Glotze,  
als dass sie draußen spielen. 

 
 
 
Fragen 
 
• Worum geht es hier? 
• Wieviel Prozent der Kinder sehen kein oder wenig Fernsehen? 
• Ist es Ihrer Meinung nach wichtig, und warum, dass auch Vorschulkinder sich schon 

Bücher anschauen? 
• Was wäre besser für Kinder, als technische Medien zu nutzen? 
• Welche Rolle spielen technische Medien in Ihrer Freizeit? 

Tägliche oder fast tägliche Mediennutzung 
von Vorschulkindern in Prozent: 

 
 Fernsehen   67% 
 
 

 Bücher anschauen  37% 
 
 

 Radio hören   29% 
 

 
 Hörspiele hören (Kassetten) 15% 
 
 

 Musik hören (Kassetten, CD) 14% 
 
 Comics anschauen   7% 
 
 Videos/DVD anschauen  5% 
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AQA GERMAN SPECIMEN MATERIALS   AS GERMAN 
         UNIT 2 : SPEAKING 
 
 
Karte C        Fashion/Trends 
 

 
SECOND-HAND-MODE 

 
Umfrage einer Frauen-Zeitschrift: 

Tragt ihr Second-Hand-Kleidung? 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Viele Deutsche finden getragene Kleidung widerlich, 
andere loben die englischen Charity Shops. 

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
Fragen 
 
• Worum geht es hier? 
• Was ist für deutsche Frauen bei Second-Hand-Kleidung wichtig? 
• Warum tragen viele Deutsche  überhaupt keine Second-Hand-Kleidung? 
• Wo würden manche deutsche Frauen gern Second-Hand-Kleidung kaufen? 
• Was halten Sie von Second-Hand-Läden?  

 
Ja, nur         0% 
 
Ja, oft         20.7% 
 
Manchmal, aber nur 
gut erhaltene Stücke       54.2% 
oder bekannte Marken 
 
Igitt! Nein, nie!       25.1% 
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AQA GERMAN SPECIMEN MATERIALS  AS GERMAN 
        UNIT 2 : SPEAKING 
 
 
Karte D       Health and well-being 
 

LECKEREIEN AN DER SPITZE 
 

 Süßigkeiten 
 
 
 
 Zeitschriften, 
                 Comics 
 
 
    Eis 
 
 
 
      Getränke 
 
 
 
    Fast Food 
 
 
 
  Kino 
 
 
 
Sport, Hobby, Freizeit 
 
          Handy-Kosten 

 
 

Wofür 10- bis 13-jährige Jungen und Mädchen 
ihr Taschengeld ausgeben  

(in Prozent der Gesamtgruppe) 
 

 
 
 
 
Fragen 
 
• Worum geht es hier? 
• Wofür geben mehr Jungen Geld aus als Mädchen? 
• Warum, meinen Sie, sind Zeitschriften und Comics bei Mädchen so viel beliebter als bei 

Jungen? 
• Glauben Sie, dass diese Kinder einen gesunden Lebensstil haben? 
• Worauf achten Sie, wenn Sie Ihr Taschengeld ausgeben? 

Mädchen 62
Jungen 58

J 36
M 51

J 41
M 40

J 33
M 31

J 29
M 29

J 20

M 20

J 16

M 28
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AQA GERMAN SPECIMEN MATERIALS   AS GERMAN 
         UNIT 2: SPEAKING 
 
 
Karte E        Marriage/Partnerships 
 
 

DER TRAUM VON DER WEISSEN HOCHZEIT 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Frage an 18-bis 30-jährige Deutsche: 
Wollen Sie später einmal heiraten? 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Fragen 
 
• Worum geht es hier? 
• Wie steht die Mehrheit der Befragten zur Ehe? 
• Sind Sie überrascht, dass nur 10% ledig bleiben wollen? Warum (nicht)? 
• Was ist für Sie wichtig an der Ehe? 
• Was halten Sie von anderen Formen des Zusammenlebens? 

Antwort: Ja    69% 
 
  Bin bereits verheiratet  18% 
 
  Nein    10% 
 
  Weiß nicht     3% 
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AQA GERMAN SPECIMEN MATERIALS   AS GERMAN 
         UNIT 2 : SPEAKING 
 
 
Karte F      Relationships within the Family 
 
 

DIE HASSLIEBE DEINES LEBENS: GESCHWISTER 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Sie sind einfach da, und wir werden sie nicht los - 
versuchen wir also, sie zu verstehen! 

 
 
 
 
 
 
 
 
Fragen 
 
• Worum geht es hier? 
• Wie wird das Verhältnis zu Geschwistern hier charakterisiert? 
• In welcher Hinsicht kann die Beziehung zu Geschwistern schwierig sein? 
• Was ist bei Geschwistern anders als bei Freunden? 
• Was finden Sie besser, Einzelkind zu sein oder Geschwister zu haben, und warum? 




